
Gesamtschule Guxhagen von 1971 bis 2024 

1. Vorgeschichte der Gesamtschule Guxhagen  
(Mitte/Ende der 60er Jahre) 

- Bevor der Kreis Mitte/Ende der 60er Jahre Schulträger wurde, gab es die 

Überlegung einer Erweiterung der Grundschule Guxhagen durch eine Realschule 

- Diese Überlegung wurde dann durch den Kreis als Schulträger verworfen, weil 

sich zu dieser Zeit der Gesamtschulgedanke durchzusetzen begann. 

- Das Ziel war möglichst gleiche Bildungschancen für alle zu gewährleisten. 

- Es bestand auch Einigkeit darüber, dass dies nur in möglichst großen 

Schulsystemen erreicht werden kann. 

- Aus diesem Grund wurden kreisübergreifend Verhandlungen mit dem Ziel geführt, 

dass auch die Schüler aus Dörnhagen, Dennhausen und Dittershausen ab der 7. 

Klasse die Schule in Guxhagen besuchen sollten. 

- Da sich der Landkreis Kassel für integrierte Gesamtschulen entschieden hatte, 

musste auch in Guxhagen diese Schulform gewählt werden, um den Schülern 

dieser drei Dörfer ein adäquates Angebot machen zu können.  

 

 

 

 

2. Gesamtschule Guxhagen  
- Spätsommer 1971   

+  zogen die ersten fünften Schuljahre in vier Räume des sich noch  

weitgehend im Rohbau befindlichen Klassentraktes der IGS ein  

                  +  Dies war der Beginn der Förderstufe der Integrierten Gesamtschule IGS  

                       Guxhagen 

       +   Wie Ralf Löber berichtet, „nahm ein Provisorium ohnegleichen unter  

 katastrophalen Verhältnissen seine Arbeit auf, denn jahrelang mussten z.B.    

 immer mehr Schüler zu den zu klein gewordenen Fachräumen der    

 Grundschule hin und her pendeln, um unterrichtet werden zu können.“ 



 

- Die 1970er Jahre bis zum Jahr 1980 

+  im Jahre 1975 wurden die naturwissenschaftlichen Fachräume angebaut  

+  Ende der 1970er Jahre hatte die IGS ihre Höchstbelegung, denn zu dieser  

   Zeit besuchten ca. 1.030 Schüler die IGS, die von ca. 70 Lehrern unterrichtet  

wurden 

+ Im Jahr 1980 wurden dann die musisch-technischen Fachräume angebaut. 

 

 

 

  

- Die 1980er Jahre 

+  Seit Anfang der 1980er Jahre gingen die Schülerzahlen zurück  

+  Mit dem Bau der Großsporthalle wurde am 29.08.1984 begonnen. Die  

Einweihung fand gut ein Jahr später am 04.12.1985 mit einer  

Sportschau der Gesamtschüler statt.  

             + am 30.05.1987 wurden die Außensportanlagen zwischen der IGS und der   

Grundschule den Schülern und Vereinen übergeben 

 

 

 

 

 

- Die 1990er Jahre 

+  im Jahr 1991 hatte die IGS 636 Schüler, die in 28 Klassen von 28 Lehrern  

unterrichtet wurden. Zu dieser Zeit erwartete Ralf Löber in seiner Ansprache  

zu 25 Jahren Schulzentrum Guxhagen wieder steigende Schülerzahlen auf  

Grund der Neubaugebiete in der Gemeinde und der Aufhebung der  

Schulbezirksgrenzen, was jetzt auch den Edermünder Schülerinnen und  



Schüler den Besuch der IGS Guxhagen ermöglichte 

                   +  Im Schuljahr 1992/93 war der Beginn der „Pädagogischen Mittagsbetreuung“  

                       als Vorstufe einer Ganztagsschulentwicklung  

 

 

 

 

 

- Die 2000er Jahre  

+ Im Jahr 2001 wurde der Anbau mit 4 Klassenräumen fertiggestellt  

+ Im Schuljahr 2001/2002 wurde die „Pädagogische Mittagsbetreuung“ auf vier     

   Nachmittage ausgeweitet 

+ im gleichen Schuljahr wurde die Gebäudefassade renoviert und das IGS Logo  

   angebracht 

+ Mit dem Schuljahr 2005/2006 erfolgte der Einstieg in die Organisationsform  

   „Kooperative Gesamtschule KGS“ mit Gymnasialzweig (Gy8) 

+ Im Jahr 2006 wurde auch der Neubau der Mensa mit angegliederter  

   Schulbibliothek fertiggestellt 

 

 

 

-      
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Burkhard Wunsch 

Quellen:  

- Ralf Löber Vortrag zu „25 Jahre Schulzentrum Guxhagen, in 20 Jahre 

Großgemeinde,  

- Jahrbuch 2011 der Gesamtschule Guxhagen von Hans Albert 


